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KURZ NOTIERT

Dorfflohmarkt 
in Hockeln
Hockeln – In Hockeln findet 
am 3. Oktober der Dorffloh-
markt „da und dort“ statt. Das 
Flohmarktteam und die Ein-
wohner freuen sich, von 11 bis 
16 Uhr das vielfältige Angebot 
anzubieten. Nicht nur Trödel, 
sondern auch Handwerkliches, 
Antikes, Kleidung, Haushalts-
waren, Spielzeug und vieles 
mehr wird angeboten. Eine 
Kaffeetafel im Pfarrgarten mit 
selbstgebackenem Kuchen lädt 
zum Verweilen ein. Die Frei-
willige Feuerwehr kümmert 
sich mit Gegrilltem ebenfalls 
um das leibliche Wohl der 
Besucher. Nähere Informatio-
nen gibt es per E-Mail an floh-
markt-hockeln@web.de. 

Hingucker und großes Programm
Familienfest in Kurstadt: Dampflok trifft hochmoderne Hybrid-Lok

Bad Salzdetfurth – Der kleine 
Max kam beim Familienfest 
rund um den Kulturbahnhof 
in Bad Salzdetfurth aus dem 
Staunen gar nicht mehr her-
aus. Nachdem er aus der Ferne 
die über 120 Jahre alte Dampf-
lok T3 entdeckt hatte, sorgte 
bei ihm kurze darauf auf Gleis 
1 eine hochmoderne Lok der 
Deutschen Bahn aus der Bau-
reihe 249 für große Augen, die 
je nach Infrastruktur sowohl 
mit Strom als auch mit Diesel 
im Güterverkehr auf die Stre-
cke gehen kann.  Weil es dieses 
Bild so schnell wahrscheinlich 
nicht wieder gibt, zückten vie-
le Gäste ihr Handy. Ebenfalls 
hielten zahlreiche Videofilmer 
diesen Moment für die Ewig-
keit fest. 

Zwei besondere Jubiläen 
gab es am Samstag zu feiern: 
Seit 125 Jahren fährt die Lam-
metalbahn zwischen Groß 
Düngen und Bad Salzdetfurth. 
Dazu wurde die Förderung 
auf Schacht I der Kaliwerke 
Salzdetfurth AG aufgenom-
men. „Im Jahr 1900 begann ein 
wichtiges Kapitel der Stadtge-
schichte, ja sogar der Identi-
tät von Bad Salzdetfurth. Die 
Produktion von Kalisalz und 
die Bahn waren von Anfang 
an aufeinander angewiesen. So 
wurde parallel zur Abteufung 
der Bau einer Nebenbahn von 
Groß Düngen an der Bahn-
strecke Hildesheim-Goslar zu-
nächst bis Bad Salzdetfurth ge-
baut“, erklärte Bürgermeister 
Björn Gryschka. 

Noch heute sei die Bahn 
zwar nicht mehr zum Abtrans-
port des Kalisalzes unterwegs, 
jedoch aber für das Produkt 
Katzenstreu, das in den histo-
rischen und neuen Hallen täg-
lich produziert wird. „Die Lam-
metalbahn dient dazu dem 
Personenverkehr und sorgte 
bereits sehr früh für die Mo-
bilität der Einheimischen und 

Gäste“, betonte der Verwal-
tungschef. Ein Tourismusort 
wie Bad Salzdetfurth könne 
die Bahnanbindung nicht hoch 
genug einschätzen. 

Gryschka erwähnte die fünf 
Haltepunkte im Stadtgebiet 
und die gute Verbindung in 
die Kreisstadt Hildesheim. 
„Die Bahn ist das Rückgrat des 
Nah- und Güterverkehrs. Sie 
war und ist die Basis des Erfol-
ges der Stadt Bad Salzdetfurth. 
Und das ist sie hoffentlich 
noch sehr lange, selbst wenn 
wir in den letzten Jahren mit 
sehr viel Schwierigkeiten in 
der Zuverlässigkeit und Pünkt-
lichkeit zu kämpfen hatten“, 
betonte der Bürgermeister. 

Gryschka ist zuversichtlich, 
dass die Kurstadt auch weiter-
hin von den Entwicklungen im 
Eisenbahnverkehr sehr profi-
tieren wird. „Ein besonderer 
Blick gilt der Antriebstechnik“, 
so der Verwaltungschef. Über 

70 Jahre wurde die Lammetal-
bahn mit Batteriefahrzeugen 
betrieben. Die wurden dann 
allerdings durch die günstige-
ren Dieseltriebwagen ersetzt. 
Gryschka dankte allen Unter-
stützern des Festes und insbe-
sondere auch dem Unterneh-
men K+S in Bad Salzdetfurth, 
das als Mitjubilar die Fahrten 
mit der Dampflok Schunter 
der Almetalbahn erst möglich 
gemacht hat. 

„Diese beiden Entwicklun-
gen gingen Hand in Hand. In 
dieser Zeit ist sehr viel passiert 
im Ort und in der Region“, er-
klärte der Werkleiter von K+S 
in Bad Salzdetfurth, Marcel 
Müller-Goldkuhle. Er lud die 
Gäste zu einer Reise in vergan-
gene Tage ein. Nach umfang-
reichen Vorarbeiten begann 
1901 die Förderung und Ver-
arbeitung von Kalisalz. „Man 
muss sich vor Augen führen, 
was damals in einer kurzen 

Zeit alles innerhalb weniger 
Jahre und den damaligen Vor-
aussetzungen geschafft wurde. 
Eine Dampfmaschine kam zu-
nächst als Antrieb der Förder-
maschine zum Einsatz. Erst 
einige Jahre später lief die An-
lage mit Strom. Das zeigt uns, 
was die Leute damals mit ihren 
Mitteln geschafft haben, weil 
sie es einfach wollten“, beton-
te Müller-Goldkuhle. 1983 lag 
die Rohsalzförderung am Tag 
bei 14 000 Tonnen. 1992 wurde 
dann der Kaliabbau eingestellt. 
Es folgte der Umbau der Fabrik 
mit Aufbau einer Katzenstreu-
produktion. 

Ein großer Schritt für das 
Werk war 2019 und 2020 der 
Bau der zweiten Granulierung 
und des Hochregallagers. Seit 
den 1990er Jahren wurde die 
Produktion verdreifacht. „Das 
Werk heute ist ein leuchten-
des Beispiel für eine erfolgrei-
che Transformation eines ehe-

maligen Kalistandortes hin zu 
einem zukunftsfähigen Kon-
zept, das heutzutage 150 Mit-
arbeitern Arbeit und Lohn gibt 
und eine gute Zukunft hat“, 
stellte der Werkleiter heraus. 
Bad Salzdetfurth würde bis 
heute die lange Bergbautraditi-
on leben. Auch der Teamgeist 
habe bis heute nicht nachge-
lassen, so Müller-Goldkuhle. 

Ortsbürgermeister Jürgen 
Hake erläuterte, dass die bei-
den Entwicklungen nicht nur 
technisch beeindruckend wa-
ren, sondern die Region und 
Menschen verändert hat. „Die-
se Erinnerung verpflichtet 
uns“, meinte Hake. 

Als Vertreter des Fahrgast-
verbandes Pro Bahn für die 
Region Braunschweig/Hildes-
heim formulierte Holger Kla-
ges einen besonderen Geburts-
tagswunsch: „Wir wünschen 
uns für das Lammetal endlich 
wieder einen dauerhaft ver-
lässlichen Personenverkehr 
auf der Schiene.“ 

Das Programm beim Bahn-
hofsfest war prall gefüllt. Ne-
ben der musikalischen Unter-
haltung bestand für alle Fans 
die Möglichkeit, im Führer-
stand der Dampflok mitzufah-
ren. Auch die Werkführungen 
bei K+S waren sehr begehrt. Im 
Kulturbahnhof wartete die his-
torische Ausstellung „125 Jahre 
Bahn und Salz“ auf die Gäste. In 
den Zügen der Lammetalbahn 
waren die großen und kleinen 
Leute eingeladen, spannenden 
und historischen Geschichten 
zu lauschen. Die Stadtbüche-
rei hatte verschiedene Kreativ- 
und Spielaktionen für Groß 
und Klein vorbereitet. Auch 
rund um den Bürgerpark gab 
es an vielen Ständen wie zum 
Beispiel beim Kurbetrieb aller-
hand zu entdecken. Das Team 
der Jugendpflege hatte Aktio-
nen anlässlich des Weltkinder-
tages vorbereitet. 

VON MICHAEL VOLLMER

Im Schatten von Schacht I schnauft die Dampflok T3 der Almetalbahn über das Werkgelände von K+S. 		            FOTOS: VOLLMER

Informationen zum Thema Salz gibt es für die Besucherinnen und Besucher am Stand von K+S. 

Weihnachtsbaum 
für Marktplatz
Bad Salzdetfurth – Der Orts-
rat Bad Salzdetfurth sucht für 
den Marktplatz wieder eine 
schönen Weihnachtsbaum. 
Wer einen Tannenbaum zur 
Verfügung stellen möchte, 
sollte sich mit Ortbürgermeis-
ter Jürgen Hake unter der Tele-
fonnummer 0151-40322457 in 
Verbindung setzen. 

Kleidung zum 
kleinen Preis
Bad Salzdetfurth – Am Frei-
tag, 26. September, ist der 
Kirchenkleiderschrank in der 
Martin-Luther-Straße 30 in der 
Zeit von 16 bis 18.30 Uhr wie-
der geöffnet, zum Verkauf von 
gut erhaltener Damen-, Her-
ren- und Kinderkleidung zum 
kleinen Preis. „Spenden neh-
men wir dann gern entgegen, 
auch Bettwäsche und Handtü-
cher“, so die Organisatorinnen. 
Nähere Infos gibt es bei Belma 
Bas (Mobil: 0163-8668826).

Zeugenaufruf 
nach Unfallflucht
Bad Salzdetfurth – Am Sonn-
tag kam es nach Angaben der 
Polizei zwischen 7.30 und  16 
Uhr auf der Salinenstraße in 
Höhe der Hausnummer 19 
in Bad Salzdetfurth zu einer 
Verkehrsunfallflucht. Nach 
derzeitigem Ermittlungsstand 
der Polizei stieß ein bislang 
unbekannter Fahrer mit sei-
nem Fahrzeug vermutlich 
beim Ein- oder Ausparken be-
ziehungsweise Vorbeifahren 
mit dem in einer Parkbucht 
ordnungsgemäß geparkten 
Audi A3 der Geschädigten zu-
sammen. An dem Audi A3 ent-
stand Sachschaden von etwa 
2 500 Euro. Zeugen, die den 
Verkehrsunfall beobachtet ha-
ben oder Hinweise zum ver-
ursachenden Fahrzeug geben 
können, werden gebeten, sich 
mit dem Polizeikommissariat 
Bad Salzdetfurth unter der Te-
lefonnummer 05063/901-0 in 
Verbindung zu setzen.


